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Robinson Crusoe, sprich: Robinson Krusou, ist die Hauptfigur eines 

von Daniel Defoe. Der Roman wurde vor 300 Jahren geschrieben. Er erzählt die Geschichte

eines , der sich nach einem Schiffsunglück als einziger auf eine

 retten kann. Das Buch war aber nicht nur eine Abenteuergeschichte,

sondern sollte die Leser auch über  und das Leben belehren.

Das Buch war sehr erfolgreich: Schon im ersten  1719 musste es noch

zweimal gedruckt werden, damit alle Käufer ein  bekamen. Rasch hat

Defoe noch zwei Fortsetzungen geschrieben.

Das  ist über 400 Seiten lang. Es gibt aber verschiedene gekürzte

Ausgaben, vor allem für  und Jugendliche. Maler malten Bilder dazu,

die vor allem in den  abgedruckt wurden.

Nach Defoe haben noch andere Schriftsteller ähnliche  geschrieben.

Man nennt sie Robinsonaden. Einige waren mehr belehrend, andere reine

Abenteuergeschichten vom  in der Wildnis.

Der erste Film über Robinson Crusoe stammt aus dem Jahr 1927. Das war noch ein

, in dem man keine Worte und Geräusche hört. Seitdem hat es viele

 und Fernsehfilme gegeben. Heute benutzt man das Wort Robinson

auch für , in denen man Menschen auf einer Insel beobachtet. Die

Menschen sollen sich verlieben oder  lösen. Mit Daniel Defoes

Geschichte hat das aber nichts mehr zu tun.

Der Autor Daniel  war vor dem Schreiben von Geschichten erst mal

viele Jahre lang Kaufmann und ist durch  gereist. Berühmt wurde er

jedoch durch seinen Roman über Robinson. Er schrieb noch weitere ,

die aber weniger Erfolg hatten. Robinson Crusoe wurde in viele verschiedene

 übersetzt.


